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Partis ®fiicielle

Abbanden gekoannene WertliteL - litres dispanis. - UM smarrii.

Es werden die hienach beschriebenen Coupons von Aktien, lautend auf
die Aktienbrauerei Hohberg, vermisst:

Emission I: Coupons Nr. 2 der Aktien Nr. 110—119.
» II: » Nr. 1—14 der Aktien Nr. 41 und 42.

Der unbekannte Inhaber dieser Papiere wird hiemit gemäss Art. 851 0. R.
aufgefordert, dieselben binnen einer Frist von drei Jahren, vom 1. Mai 1899
an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die
Amortisation ausgesprochen würde.

Solothurn, den 29. April 1899.

Der Amtsqerichtspräsident von Bucheggberg-Krieqstetten:
(W. 33') Stampfli.

Bandelsregister. - Registre dn commerce. - Beptro di eommereio.

1. Hauptregister - I. Registre principal — 1. Registro principals
Zürich — Zurich — Zurigo

1901. 1. Mai. Die Firma Hermann Weber in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 216 vom 27. Juli 1898, pag. 906) verzeigt als nunmehriges Geschäfts-
lokal: Museumstrasse 105.

i. Mai. Die Firma J. U. Steiner in Winterthur (S. B. A. B. Nr. 42
vom 26. März 1883. pag. 317) verzeigt als Natur des Geschäftes: Massgeschäft

für Schuhwaren jeder Art, und als Geschäftsokal: Obergasse 32. Der
Firma-Inhaber ist Bürger von Winterthur.

•1. Mai. Inhaberin der Firma Fr. E. Hermes-Schüssel in Zürich I ist
Eugenie Hermes, geb. Schüssel, von Berlin, in Zürich I. Journal-Expedition.
Kirchgasse 25.

1. Mai. Yiehzuchtgenossenschaft Küsnacht & Umgebung in Küsnacht
(S. H. A. B. Nr. 355 vom 15. November 1899. pag. 1430). Aus dem
Vorstande sind getreten: Diethelm Burkhard-Ahegg, Albert Thomann, Robert
Gattiker, Rudolf Berchtold und Arnold Schulthess. An deren Stellen wurden
gewählt: Gustav Fenner, von und in Itschnach-Küsnacht, als Präsident;
Hans Bryner, von Gossau, in Zürich V, als Aktuar; Ernst Gallmann-Kriech,
von und in Küsnacht, als Quästor; Edwin Egli, von und in Hochrüti-Forch,
und Emil Welti, Sohn, von und in Zollikon, als Beisitzer. Vicepräsident
und Herdebuchführev siud wie bisher: Hermann Gimpert und August Oechsli.

1. Mai. Aus dem Vorstande der Sennerei Genossenschaft Esslingen in
Egg (S. H. A. B. Nr. 41 vom 11. Februar 1898, pag. 165) ist Hans Rudolf
Pfister ausgetreten und damit dessen Unterschrift erloschen. An dessen
Stelle wurde als Präsident gewählt: der bisherige Aktuar Abraham Stre hier,
und als Aktuar (neu): Jakob Bodmer, von und in Esslingen-Egg.

1. Mai. Firma Geschwister Ziegler in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 205
vom 15. Juli 1898. pag. 861). Die Gesellschafterin Johanna Ziegler wohnt
nunmehr in Winterthur.

1. Mai. Die Firma J. Bäumlin in Zürich III (S. H. A.B. Nr. 169 vom
2. Juli 1895, pag. 711) verzeigt als Wohnort des Inhabers: Rapperswil,
und des Prokuristen, Gottlieb Bäumlin-Scherb: Zürich IV, als Natur des
Geschäftes: Maschinenfabrik, Maschinen- und Eisenhandlung, und als
Geschäftslokal: Neugasse 86 (Werkstätte und Lager: Gasometerstrasse und
Neugasse-Rönntgenstrasse). j

i. Mai. Die bisher in Leimbach-Bürglen (Thurgau) eingetragene
Kommanditgesellschaft unter der Firma Bosshard, Herrmann &Cie (S. H. A. B.
Nr. 76 vom 8. März 1899, pag. 303) — unbeschränkt haftbare Gesellschafter:
Karl Bosshard, von Pfäffikon, und Ernst Herrmann, von Neuenstein (Württemberg),

beide in Remismühle-Zell, und Kommanditär: Heinrich Gubler, von
und in Fehraitorf mit dem Betrage von zwanzigtausend Franken (Fr.20,000)—,
hat ihr Domizil und das Geschäftslokal nach Remismühle-Zell verlegt. Natur
des Geschäftes: Fabrik chemisch-technischer Produkte.

Ben — Bene — Berat
Bureau Bern.

1901. 30. April. Aus der Kommanditgesellschaft Rooschüz & Cie in
Bern (S. H. A.B. vom 25. April 1890, pag. 337; 14. Januar 1S95, pag. 39,
und 12. Januar 1899, pag. 38) ist die Kommanditärin Luise Rooschüz, geb.
Kapff,infolge Hinschiedes ausgetreten und somit deren Kommanditbeteiligung
mit Fr. 100,(XX) erloschen. Dagegen sind in die Gesellschaft als Kommandi-
täre eingetreten: 1) Dr. med. Hermann Rooschüz, von Bern, in Aarwangen;
2) Alhert Rooschüz-Kissling, von Bern, in Vechigen; 3) Eugen Rooschüz,
Ingenieur, von Bern, in Mülheim a. Rhein; 4) Walter Rooschüz, Techniker,
von und in Bern; jeder mit einer Kommanditsumme von Fr. 25,000.
Sodann hat die Gesellschaft des fernem in die Natur des Geschäftes
aufgenommen: Fabrikation von Biscuits, Cakes, Zwiebacks. Zuckerwareu aller
Art und Marmeladen.

30. April. Inhaher der Firma U. Bürki-Rey in Bern ist Johann Carl
Bürki-Rey, von Blicken b. Diessbach, in Bern. Natur des Geschäfts: Ver-
sicherungs-Generalagenturen, Wallgasse 4, Bern.

*•»

Bureau de Moutier.
30 avril. Le chef de la maison E. Krenger, ä Moutier, est Ernest

Krenger, originaire de Rüti, district. de Seftigen, domicilie ä Moutier.
Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureau: Moutier.

Bureau de Porrentruy.
29 avril. La raison Joseph Bouyier, ä St-Ursanne (F. o. s. du c. du

5 fövrier 1892, n° 28, page 109, et n° 320 du 12 octobre 1899, page 1289),
est radiee ensuite du deces de son chef survenu le 20 mars 1900. L'actif
et le passif sont repris par la maison «Ye J. Bouvier».

Le chef de la maison Ye J. Bouyier, ä St-Ursanne, est Marie, nöe
Stouder, veuve de Joseph Bouvier, de et domicilieeä St-Ursanne. La maison
reprend l'actif et le passif de la maison «Joseph Bouvier», laquelle est
radiöe. Genre de commerce: Boulangerie, 6picerie, mercerie et auherge.

29 avril. La societe en nom collectif Fattet et Bouvier, ä St-Ursanne
(F. o. s. du c. du 12 octobre 1899, n° 320), est dissoute ensuite du deces
de l'associe Joseph Bouvier, survenu le 20 mars 1900. La liquidation est
op6r6e sous la raison Fattet et Bouyier en liquidation, parji'associe Jules
Fattet et Marie, nöe Stouder, veuve de Joseph Bouvier, les deux ä St-Ursanne.

29 avril. Le chef de la maison Jules Fattet, ä St-Ursanne, est Jules
Fattet, de Saignelegier, domicilie ä St-Ursanne. Genre de commerce: Fon-
derie et raecanique.

29 avril. La societe en nom collectif Eberhard! Feldmeier Spinedi et
Frasnetti, ä Porrentruy (F. o. s. du c. du 19 janvier 1901, n° 20, page 77),
est dissoute; la liquidation etant terminee, sa raison est radiee.

Bureau Thun.
30. April. In den Vorstand der Käsereigeaossenschaft am Homberg

in Homberg (S. H. A. B. Nr. 61 vom 27. Februar 1899, pag. 241 und dortige
Verweisungen) sind in der Hauptversammlung vom 31. Dezember 1900
gewählt worden: Johann Stähli, von Brienz, als Präsident; Karl Kropf, von
Teuffenthal, als Vicepräsident, und als Sekretär der bisherige, Christian
Fuess. Der Präsident führt mit dem Sekretär die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft.

30. April. Die Firma Samuel Bylang in Uetendorf (S. H. A. B. Nr. 28
vom 4. Februar 1895, pag. 111) ist wegen Geschäftsaufgabe erloschen.

30. April. Die Firma A. Obrist in Thun (S. H. A. B. Nr. 241 vom
5. Juli 1900, pag. 968) ist infolge Konkurses erloschen.

30. April. Die Firma F. Ernst-Elles in Thun (S. H. A. B. Nr. 76 vom
25. Mai 1883, pag. 606) ist infolge Geschäftsübertragung erloschen.

30. April. Franz Julius Ernst, allie Elles, und Emil Julius Ernst, beide
von Aarau, in Thun, haben unter der Firma F. Ernst-Elles & Sohn, mit
Sitz in Thun, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April
1901 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Comestibles-Handlung. Freien-
hofgasse.

30. April. Die Firma T. Wälti, Schmied, in Thun (S. H. A. B. Nr. 137
vom 18. Juni 1891, pag. 5571 ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

30. April. Die Firma Eman. Mesmer in Thun (S. H. A. B. Nr. 261
vom 23. Juli 1900, pag. 1047) ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen
und wird von Amteswegen gestrichen.

Glarus — Glaris — Giaroaa
1901. 30. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Fridolin

Hösli «& C4e in Netstal (S. H. A. B. Nr. 32 vorn 11. Februar 1892, pag. 125)
hat sich infolge Absterbens des Fridolin Hösli aufgelöst; die Firma ist
erloschen. Das Geschäft geht mit Aktiven und Passiven auf die beiden
andern Gesellschafter über, welche dasselbe unter der Firma «Hösli & Cie»,
in Netstal, weiter betreiben.

30. April. Balthasar Hösli, von und in Netstai. und Johann Küng, von
Oberurnen, in Netstal. haben unter der Firma Hösli & Cie in Netstai eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am i. Mai 1901 ihren Anfang
nimmt. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Fridolin Hösli & Cie». Natur des Geschäftes: Kräuterkäsefabrikation,
Handel in Käse und Kochfett.

Freiburg — Fribourg — Friborg#
Bureau de Romont (district de la Glane!

1901. 30 avril. La raison Pierre Gillard, ä Lussy (F. o. s. du c. du
8 avril 1893, page 350), est radiee pour cause de cessation de commerce.

Basel-Stadt — Balc-Yillc — Basilea-Cttti
1901. 29. April. Die Firma Julius Müller in Basel (S. H. A^ B. Nr. 2

vom 11. Januar 1883, pag. 17) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «J. Müller».

29. April. Der Inhaber der Firma Hans Müller in Basel (S. H. A. E.
Nr. 15 vom 17. Januar ;1896, pag. 59) ändert seine Firma ab in J. Müller
und verzeigt als weiteres Geschäftslokal: Freiestrasse 85. Die Firma «J.

Müller» übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Julius
Müller».

30. April. Pietro Giovannetti, von Monterubbiano (Italien), und Francesco

Carbonieri, von Campagnola (Italien), beide wohnhaft in Basel, haben
unter der Firma Giovannetti & O in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Mai 1901 beginnt. Natur des Geschäftes:
Comestibieshandlung. Geschäftslokal: Rebgasse 27.
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30. April. Inhaber der Firma J. E. Striibin in Basel ist Jakob Emanuel

Strübin-Schardt, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Agentur und
Kommission in chemischen, pharmaceutischen und technischen Artikeln.
Geschäftslokal: Friedensgasse 9.

SchaflTbauseii — Schaffhouse — Sciaffasa

1901. 30. April. Die Firma Seherrer-Kunkler in Schaffhausen (S. H.
A. B. Nr. 99 vom 30. Oktober 1886, pag. 697) ist infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen.

30. April. Die Firma F. Scherrer & O in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 76 vom 21. Juni 1888, pag. 596) hat die Natur des Geschäftes
abgeändert in: Fabrikation von Haushaltungs- und technischen Seifen,
Talgraffinerie und Kolonialwarenhandlung.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovla
1901. 29. April. Die Firma J. S. Lesser & Cie in SL Gallen (eingetragen

im Handelsregister in St. Gallen am 20. Dezember 1899) erklärt
ihre gleichnamige Niederlassung in B i s c b o f s z e 11 (S. H. A. B. Nr. 5
vom 6. Januar 1900, pag. 19), als Zweigniederlassung und erteilt
dem Prokuristen Bernhard Ruf, von und in St. Gallen, ebenfalls Prokura
für die Zweigniederlassung in Bischofszell.

30. April. Aus dem Vorstande der Landw. Genossenschaft Basadingen
in Basadingen (S. H. A. B. Nr. 377 vom 6. Dezember 1899, pag. 1518) ist
Rudolf Itel-Imthurn als Präsident ausgetreten; an dessen Stelle wurde
gewählt: Joh. Schmid, Verwaltungsrat, von und in Basadingen, welcher nun
befugt ist, zu zweien rechtsverbindlich namens der Genossenschaft zu
zeichnen.

Waadt — Vand — Vand

Bureau de Vevey.
1901. 29avril. La raison Alph. Curtin, äTerritet (F. o. s. du c. du 6 avril

1897, n° 97, page 399), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.
29 avril. Le chef de lä raison Ls Legeret, ä Vevey, est Jean-Louis

Legeret. fils de Louis-Samuel Lögeret, de Chexbres, domicilii ä Vevey.
Genre de commerce: Denrees coloniales, epicerie, poterie, brosserie et
charcuterie. Magasin: Rue du Simplon n» 12 ä Vevey, sous l'enseigne:
«Aux Consommateurs».

- Bureau d'Yverdon.
30 avril. La raison Jules Losey, ä Yvonand (F. o. s. du c. du 19 juin

1897, page 667), est radiee pour cause de deces du titulaire.
30 avril. Rodolphe et Charles, feu Jean Mottaz, de Syens, le premier

domicilii ä Baulmes, le deuxieme k Yverdon, ont constitue ä Yverdon,
sous la raison sociale Mottaz freres (suecesseurs de E. Haberjahn), une
societyennom collectif, commencee le 20 avril 1991. Genre de commerce:
Ferblanterie, construction d'appareils d'eclairage pour chemins de fer. Atelier
et bureau: Place de la Gare n° 1, ä Yverdon.

Genf — Geneve — Ginevra
1901. 20 avril. Aux termes d'acte regu par Me Eugene Moriaud, notaire,

ä Genöve, le 26 avril 1901, il a ete formö sous la denomination de Societe
Immobiliere de l'Hötel Bellevue, une societe anonyme avant pour
objet l'acquisition, la construction, l'exploitation et la vente de tous im-
meubles situes dans le canton de Genöve, et notamment en premier lieu,
l'acquisition d'un terrain situe ä l'angle du Quai du Löman et de la Rue
de l'ancien Port, en vue d'y edifier un hötel-pension d'etrangers. Le siöge
de la societö est ä Geneve. Sa duree est indeterminee. Le capital social
est fixe ä la somme de cent cinquante mille francs (fr. 150,000), divise
en 600 actions de fr. 250 chacune, au porteur. Toutesles publications öma-
nant de la sociöte seront valablement faites par des avis inserös dans la
Feuille d'avis officielle du canton de Geneve. Pour les actes k passer ou
les signatures ä donner, la societe est valablement engagöe par la signature
d'un ou de plusieurs administrateurs porteurs d'une deliberation du conseil
d'administration les dölöguant ä ces fins, ou par la signature de la majorite
des membres de ce conseil. La societe est dirigee par un conseil
d'administration de cinq k sept membres lequel est compose pour la premiöre
periode triennale de: Louis-Marc Bouet, entrepreneur; Felix Wanner,
entrepreneur de serrurerie; Louis Eggly, negociant; Francois Durel, architecte,
et Eugene Isaac, gerant d'immeubles, tous domicilies k Geneve.

29 avril. Par acte recu par Me Ami Moriaud, et son collegue, notaires,
k Geneve, le 17 avril 1901, enregistre, il a öte constitue sous le nom de
Societe Immobiliere du Chemiu Chandieu, une societö anonyme
ayant son siege ä Geneve, avant pour objet l'acquisition, la construction,
l'exploitation et la vente de tous immeubles situös dans le canton de
Geneve, et notamment en premier lieu l'acquisition d'un terrain sis Ghemin
Chandieu (commune du Petit-Saconnex). Le capital social a ete fixö k vingt
cinq mille francs (fr. 25,00o), divise en cent actions au porteur de fr. 250
chacune. La duree de la societe est illimitee. Les publications de la
societe sont valablement faites par des avis inseres dans la Feuille d'avis
officiejle du canton de Geneve. La sociötö est administree par un conseil
d'administration compose de un ä trois membres pris parmi les actionnaires
et nommes par l'assemblee generale; ils sont indefiniment röeligibles. Pour
les actes ä passer et les signatures ä donner, la sociötö est valablement
engagee par la signature d'un ou plusieurs administrateurs porteurs d'une
deliberation du conseil d'administration les dölöguant ä ces fins ou par la
signature de la majorite des membres de ce conseil. Exceptionnellement
pour la premiere periode triennale, le conseil d'administration est exclu-
sivement compose de Francois Ody, entrepreneur, ä Geneve. Ghemin du
Nant.

29 avril. Par acte recu par me Ami Moriaud, et son collegue, notaires,
ä Geneve, le 17 avril 1901, enregistre, il a ötö constitue sous le nom de
Societe Immobiliere du Grand Pre, une sociöte anonyme ayant son
siege ä Geneve, ayant pour objet l'acquisition, la construction, l'exploitation
et la vente de tous immeubles situös dans le canton de Geneve, et notamment

en premier lieu, l'acquisition d'un terrain sis Chemin du Grand Prö
(commune du Petit-Saconnex). Le capital social est fixe ä vingt cinq mille
francs (fr. 25,000), divisö en 100 actions au porteur de fr. 250 chacune.
La duree de la societö est illimitee. Les publications de la sociötö sont
valablement faites par des avis inseres dans la Feuille d'avis officielle du
canton de Genöve. La sociöte est administree par un conseil d'administration,

composö de un k trois membres pris parmi les actionnaires et nommös
par l'assemblöe generale; ils sont indefiniment rööligibles. Pour les actes
ä passer et les signatures k donner, la sociöte est valablement engagöe par
la signature d'un ou plusieurs administrateurs porteurs d'une döliböration
du conseil d'administration les dölöguant k ces fins, ou par la signature
de la majoritö des membres de ce conseil. Exceptionnellement, pour la
premiöre pöriode triennale, le conseil d'administration est exclusivement
compose de Francois Ody, entrepreneur, ä Genöve, Ghemin du Nant.

29 avril. La maison F. Barrelet et C°, agents de change, k Genöve
(F. o. s. due. du 26 döcembre 1899, page 1594), conföre k partir du 1«mai
1901, procuration collective ä Christian Thürig, d'origine lucernoise, domi¬

cilii auxEaux-Vives, etErnest-Henri Honegger, d'origine zurichoise, domicilii

k Plainpalais.
29 avril. La raison G. Pellet, marchand de bestiaux, k Meyrin (F. o. s.

du c. du 15 janvier 1900, page 57), est radiie ensuite de renonciation du
titulaire.

Contröle föderal des ouyrages d'or et d'argent.
Polnflonnement du mols d'avril 1901.

Burearix Bottes de
montros or

Bottes de
montres argent Total

1. Bienne
2. Chaui-de-Fonds
3. Delömont
4. Flcurier'
5. Genöve
6. Orange« (Soleure)
7. Loole
8. Neuch&tel
9. Noirraoot

10. I'crrcutruy
11. St-Imier
12. Schaffhouse
18. Tramelau

2,791
40,036

907
729

1,504
168

6,088

• 1,105

575

52,619
4,453
7,382

21,933
13,409
56,823

4,471
3,480

40,443
38,618
24,601

7,235
48,790

55,410
44,489
8,289

22,662
14,913
56,997
10,559
3,480

41,553
38,618
25,176

7,235
48,790

Total 63,903 324,268 378,171

| Berne, le 1" mai 1901.
{ Bursau föderal des matiferas d'or et d'argsnl. \

gSBB^g I I II

Zentralstelle der Konkordatsbanken - Bureau central des banques cuncordataires.

Verkehr mit (leii Konkordatsbanken.
Mouvemont arec les bauques concordataires

im April 1901 — en avril 1901.

Uebertragungen von Konto auf Konto 1

j-r 3-Q' Yirements de compte ä compte f ' ' '

2. Kassa-Bewegung — Mouvement de caisse :
Eingang — Entree Fr. 40,000. —
Ausgang — Sortie : n 40,000. — v 80,000. —

Total Fr. 102,350. 40

Nichtamtlicher Teil -- Partie non oflicieiie
Wirtschaftliche Verhältnisse in Argentinien.

Die neueste Nummer der «Berichte über Handel und Industrie» giebt
an Hand des Monthly Bulletin of the Bureau of American Republics,
Washington, folgende Darstellung der wirtschaftlichen Zustände Argentiniens
im Jahre 1900:

Die günstigen klimatischen Verhältnisse Argentiniens machen die starke
Einwanderung, vorwiegend aus dem Süden Europas, erklärlich. Nach dem
Bericht des National Demographic Bureau wurden im Jahre 1899 1,200,000 ~

im Auslande geborene Einwohner gezählt. Es befanden sich hierunter 600,000
Italiener, 238,000 Spanier, 112,900 Franzosen, 26,100 Engläuder, 20,600
Deutsche, 18,100 Russen, 17,700 Schweizer, 15,400 Oesterreicher, 6500
Belgier, 3500 Holländer, 2800 Portugiesen, 2000 Schweden, 1700 Dänen, 1700
Nordamerikaner, 58,400 Uruguayaner, 14,700 Brasilianer, 24,700 Chilenen,
17,500 Paraguayaner, 8800 Bolivianer, 8000 Angehörige anderer Nationalitäten.

Die amtliche Einwauderungsstatistik für das Jahr 1899 ergiebt, dass
von 145,699 Ankömmlingen aus fremden Ländern 34,616 nur Passagiere
waren. Die Zahl der Einwanderer, mit Ausnahme derjenigen aus
Südamerika, betrug 84,442; der grössere Teil von diesen kam aus Italien. Die
Zunahme der Einwanderung gegenüber dem Jahre 1898 betrug 44,045
Personen. Die Einwanderungsbewegung ist ein sehr bedeutender Faktor in der
materiellen Entwicklung der Republik.

Die der Regierung gehörigen Ländereien repräsentieren einen Flächenraum

von insgesamt 90,074,174 ha; sie variieren an Grösse von 24,950,000
ha in Santa Cruz bis herunter zu 6174 ha im Neuquen-Territorium.

bekanntlich bilden Weizen, Mais, Leinsamen, Wolle und lebendes
Vieh die Hauptprodukte Argentiniens. Die Preise waren das Jahr hindurch
für alle diese Artikel gute. Eine Ausnahme machte allein die Wolle. Ferner
ist die Maul- und Klauenseuche unter dem lebenden Vieh dem Handel mit
letzterem nachteilig gewesen. Abgesehen von diesen Ausnahmen hat sich
aber die Republik während des Jahres 1900 im Zustande fortschreitender
Entwicklung befunden.

Der Hafen von Buenos-Aires, der grosse Stapelplatz der Republik, über
welchen jetzt mehr als die Hälfte des Exports des Laudes geht, nimmt an
Bedeutung zu. Die Stadt hatte am 1. Januar 1900 795,323 Einwohner; ihrer
kommerziellen und industriellen Entwicklung folgte die äussere Verbesserung
und Verschönerung.

In Buenos-Aires sind 7928 Gewerbebetriebe jeder Art und Grösse
vorhanden, welche über 130,000 Menschen beschäftigen; das darin angelegte

Kapital beläuft sich auf 110,000,000 Dollars Papier.
Nach einer unlängst veröffentlichten Schätzung belief sich das in der

Republik angelegte ausländische Kapital auf 614,322,712 Dollars Gold,
welche sich wie folgt verteilen: Eisenbahnen 475,122,085 Dollars, Banken
35,335,701 Dollars, Strassenbahnen 29,970,017 Dollars, Landgesellschaften
24,232,974 Dollars, Beleuchtungsgesellschaften 11,656,060 Dollars, andere
Gesellschaften etc. 35,009,675 Dollars. Seitdem sind aber weitere Kapitalsanlagen

in den vorgenannten Erwerbszweigen erfolgt.
Was den Ackerbau anlangt, so variiert die Säe- und Erntezeit in

den verschiedenen Provinzen und Territorien je nach der geographischen
Lage und der Beschaffenheit des Bodens, in Buenos-Aires, Entre Rios und
Santa Fe werden Weizen, Gerste und Hafer von Mai bis Juli gesät; Mais
wird vom September bis November gepflanzt und Lucerne im April und
Mai, sowie im September und Oktober gesät. Weizen, Hafer und Gerste
werden im Dezember und Januar geerntet, Mais wird im Februar und
April eingesammelt. — Bis zum Jahre 1888 war die Ausfuhr von Weizen
und Mais nach Europa verhältnismässig unbedeutend, aber seitdem hat
die Verschiffung dieser Produkte erheblich zugenommen und steigt weiter.
Besonders gilt dieses für Weizen. Im Jahre 1899/1900 wurden 2,756,000
Tons Weizen erzeugt; hiervon wurden für den einheimischen Verbrauch-
und zu Saatzwecken 870,000 Tons verwendet, so dass 1,886,000 Tons für
den Export verblieben. Es wurden ferner geerntet: Mais 9829Tons, Gerste
5559 Tons, Roggen 887 Tons, Leinsamen 170,446 Tons, Lucerne-Samen
346 Tons und Vogelsamen 3553 Tons. Es wurden durchschnittlich pro Hektar
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geerntot: Weizen 844 kg, Flachs 600 kg, Haler 4213 kg, Lucerne-Samen
217 kg. Für Mais kann der Ertrag noch nicht angegeben werden. Es wurden
1900 : 3,383,149 ha mit Weizen bobaut und auf 607,262 ha Leinsamen gesät.
Auch der Viehzucht, der Baumkultur und der Erhaltung der Wälder wurde
BeachtungJzu teil.

Die Quobracho-Indu8trie hat an Bedeutung zugenommen. Auch die
Reiskultur erregt Aufmorksamkeit, und der einheimische Reis erzielt
bessere Preise als der aus fremden Ländern eingeführte. An Zucker
wurden nahezu 90,000 Tons erzeugt; übor 10,000 Tons wurden in den
ersten neun Monaten des Jahres 1900 exportiert.

Im Weinbau und der Weinhereitung war zu Beginn des Jahres ein
Kapital von insgesamt 23,987,648 Dollars Währung angelegt. Die Weingärten
nehmen eine Fläche von 36,000 ha ein; 16,000 ha entfallen allein auf die
Provinz Mendoza.

Die jährliche Tabakerzeugung wird auf 12,000 metrische Tonnen und
der Tabakverbrauch auf 14,000 Tonnen geschätzt. Der grössere Teil des
Tabaks wird auf den Pflanzungen in Salta und Jujuy gebaut.

In den ersten neun Monaten wurden 1,832,022 geschlachtete Hammel
uud 168,027 Rinder-Viertel aus der Argentinischen Republik ausgeführt.
Nahezu alles Fleisch gieng nach Grossbritannien. Während des ersten halben
Jahres wurden 565,238 Stück Rindvieh exportiert.

Die Borgwerksindustrie in den nordwestlichen Provinzen hat
sich unter der Leitung von aus belgischen Kapitalisten hestehenden
Syndikaten kräftiger als zuvor entwickelt. Gold ist in der Provinz Jujuy und
im Neuquen-Territorium entdeckt worden, aber die Minen sind bis jetzt
schwer zugänglich. Man glaubt, dass in den Provinzen San Juan, La Rioja
und Mendoza, sowie in den Territorien Misiones und Neuquen Kohlenlager

vorhanden sind. Aus den letztgenannten Gebieten sind Proben zum
Zweck der chemischen Analyse eingesandt worden. Zur Ausbeutung der
Petroleumlagor in den Provinzen Salta und Jujuy hat sich eine
Gesellschaft gebildet. Von anderen Mineralien, welche in grösseren oder
geringeren Mengen gewonnen worden sind, sind zu nennen: Silber in
Nonogasta, Santa Rosa und Cantamarca, Borax in Jujuy und Salta, Kupfer
in La Rioja, Tilcara und Salta, Kohle in Salta und Eisen in Cordoba.

Der Bau der Hafenanlagen in Rosario wurde im Januar 1900 genehmigt.
Im Vergleich zu Buenos-Aires ist jedoch Rosario nur ein Hafen zweiten
Ranges. Der Hafen von Colastine in der Provinz Santa Fe wurde dem
Handel zu Anfang des Jahres geöffnet; die Hafenbauten sind über ein
Kilometer lang und kosten 100,000 Dollars. Im Hafen von Buenos-Aires sind
zur grösseren Sicherheit des Schiffverkehrs Leuchtbojen ausgesetzt worden.
Auch der Hafen von Sau Boronbom ist vervollkommnet worden. Zum
Befahren des Rio Negro sind im Laufe des Jahres drei Flussdampfer in Europa
angekauft worden.J

Ein Gold Währungsgesetz wurde erlassen, welches die Umwandlung
alles in Umlauf befindlichen Papiergeldes in einheimische Golddollars zu
dorn Satze von 44 Cents Gold pro Dollar Papier vorsieht. Die Exekutive
wurde ermächtigt, das Gesetz binnen drei Monaten nach dem 4. November
1899 auszuführen. Auch ein Reservefonds wurde vorgesehen.

Elektrische Einrichtungen werden in der Republik in ausgedehntem
Masse verwendet. In den ersten 6 Monaten des Jahres 1900 wurden
elektrotechnische Artikel im Werte von 1,398,395 Dollars eingeführt

Nach der Statistik der argentinischen Eisenbahnen belief sich das im
Jahre 1898 in den Eisenbahnen angelegte Kapital auf 523,517,095 Dollars
Gold. Die Gesamtlänge der Linien betrug 12,475 km. Das rollende Material
bestand aus 1180 Lokomotiven, 1547 Personenwagen und 32,400 Güterwagen.
Seitdem sind viele Meilen weiterer Schienenstränge gelegt, und das rollende
Material ist entsprechend vermehrt worden. Die Brutto-Einnahmen der
Eisenbahnen am Schlüsse des mit dem 30. Juni 1900 endenden Etatsjahres
betrugen 32,923,118 Dollars was einem Mehr von 3,770,000 Dollars gegenüber

dem Jahre 1899 entspricht
Die argentinischen Häfen werden jetzt regelmässig von den Dampfern

verschiedener neuer europäischer Linien angelaufen.
Handlungsreisende welche die Republik besuchen, bedürfen

einer behördlichen Licenz, bevor sie Proben vorzeigen und Aufträge
entgegennehmen; die Gebühr für die Licenz beträgt 50 bis 250 Dollars jährlich.

Verschiedene«. — Diven.
Petroleummarkt. Die Firma Scheffer & Drascher in Hamburg schreibt

unter dem 27. April: Erfreulicherweise sind die Preise für Petroleum auch in
der letzten Woche wieder um 15 Pf. zurückgegangen, und wenn der heutige
Wertbestand von ca. M. 6. 50 für rein amerikanisches Petroleum den Handel
auch noch nicht veranlasst, grosse Lieferungskontrakte per Herbst zu
machen, so haben wir uns jetzt jedoch einem Preisstande genähert, welcher
billig genug erachtet werden dürfte, um sich auf Basis desselben den
Winterbedarf zu decken. Leider ist aber zu befürchten, dass die Import-
Gesellschaften die Vorausversorgung inhibieren oder doch wenigstens sehr
erschweren werden, indem sie dadurch, dass der Konsum immer nur von
der Hand in den Mund kauft, den Markt vollständig iu ihrer Hand haben
und jederzeit die Preise diktieren können.

Die Petroleum-Einfuhr Deutschlands repräsentierte im letzten Jahre
einen Wert von ca. 71 Mill. Mark, gegen 75 Mill., 60 Mill., 44 Mill., 59
Mill, in den vorhergehenden Jahren.

In Oesterreich-Ungarn ist das Raffinerie-Kartell aufgelöst und
infolge dessen sind die Preise für raffiniertes Petroleum daselbst bereits auf
67. Kronen ermässigt. Da die Rohöl-Produzenten, deren Verband fortbesteht,

die Rohöl-Preise erhöhten, so arbeiten diejenigen Raffinerien, die
Rohöl kaufen, bereits mit 2 Kronen Verlust.

Die Verhandlungen zwischen der Standard Oil Company und der
Rumänischen Regierung üher Erwerbung grosser Oel-Distrikte in Rumänien,
haben hisher nicht zum Ziel geführt. Es scheinen Differenzen zwischen
der Standard Oil Company und der augenblicklichen Regierung entstanden
ZU Sein.

*
M»a

Aus den amerikanischen Oel-Distrikten liegen neue Nachrichten nicht,
vor. In Californien hält das Petroleum-Fieher an, und auch in Texas wird
lustig weiter gebohrt. Neue Gesellschaften schiessen dutzendweise aus
dem Boden, und es soll eine Gesellschaft mit dem enormen Kapital von
500 Mill. Dollars ins Leben gerufen werden.

Marche siderurgique en Allemagne. D'aprfes le uMoniteur des interets
materials», le marchö sidörurgique continue ä montrer des signes övidents
de faiblesse, les prix offi dels n'ont plus guere variö et l'on cote les barres
en acier Thomas ä 110 M., avec 115 ä 120 M. pour le fer, mais des ventes
qui se font en dehors des syndicats montrent bien failure du marchö et
röcemment un lot de barres en fer a changö de mains ä 100 M., soit ä 10 M.
au-dessous du cours officiel des barres en acier Thomas.

Les töles se soutiennent mieux ä 140 M., prix du syndicat, avec 112 M.

pour les töles fines.
Le syndicat des poutrelles vient de recevoir l'adhösion officielle des pro-

ducteurs de la Silösie, de la Baviöre et de la Saxe et le syndicat des produc-
teurs de billettes pour trefberies fait espörer des jours un peu meilleurs. Les
expeditions du premier trimestre ont &t& de 27,860 T., dont 14,920 T. pour
le pays et 42,940 T. pour fexportation.

Nous donnons ci-dessous le tableau de la consommation de fönte de
l'Allemagne pour une sörie d'annöes, depuis 1861 jusque 1900, les chiöres de
cette consommation resultant de faddition de la production et des importations
et de la soustraction de ce total des exportations:

1861—64. 1866—69. 1871, 1880. 1886. 1890. 1895. 1899. 1900.

Unit6 : kilotonne — 1,000 T.

Production 751 1,209 1,564 2,729 3.529 4,658 5,465 8,143 8,520
Importation fonte 138 145 441 239 170 406 200 676 827

Id. fers 33 43 84 65 73 143 105 258 254
Augmentation de 337s

p. c. du fer pour tra-
duire en fonte 11 14 28 22 24 48 35 86 85

Totaux 182 202 553 325 267 597 340 1,020 1,166

Importation et production

933 1,412 2,117 3,054 3.795 5,255 5,805 9,163 9,686
Exportation, fonte 11 63 112 319 345 182 220 285 191

Id. fers 41 94 140 737 937 864 1,383 1,494 1,589
Augmentation de 337»

p. c. du fer pour tpa-
duire en fonte. 14 31 47 246 312 288 461 498 530

Totaux exportation 66 189 299 1,302 1.595 1,334 2,064 2.228 2,309
Consommation totale 867 1.223 1,818 1.758 2.200 3.921 3.741 6,935 7,377
Id. par tete en kil. 25,2 33,0 47,5 39,3 47,3 81,7 71,9 128,4 131,7
Production id. 21,8 32,7 40,8 61,2 75.S 97,1 105,1 150,8 152,2

Aussenhandel Deutschlands.
Januar-März.

E i n f a h r
1901 1900 Dillerenz

gegen 1900

Total 89,018,723 83,804,489 + 5,2*14,234
Darunter Edelmetalle 2,,376 3.044 — 668
Uebrige Artikel S9,016,347 83,SOI,445 + 5,214,902

A n s f n h r
Total 72,344,141 78,436,513 — 6,092,372
Darunter Edelmetalle 1,2SS 977 4- 311
Uebrige Artikel 72,342,853 78,435.636 — 6,092,683

Ausländische Banken. — Banques etrangäres.
Niederländisch« Bank.

20. April. 27. April,
a. a.

Metailbestand. 129,270,817 129,411,271 Notencirkulation
Wechselportet. 64,377,145 67,845,285 Conti-Correnti.

20. April. 27. April,
fl. fl.

225,395,900 22S,034,855
2,207,122 3,969,548

Annoncen-Pacht:
"Rudolf Mossc, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rdgie des annonces:

Rodolphe Bosse, Zurich, Berne, etc.

Konkurs-Steigerung.
Aus dem Konkurse des Einil Liissy, gewesener Ingenieur in Bern, werden

Mittwoch, den 8. Mai 1901, nachmittags von 2 Uhr an, im Assisensaale

des Stiinderathauses an der Zeughausgasse in Bern konkursrechtlich
versteigert: (796)

Eine Anzahl verschiedener Instrumente, wie 1 Extincteur mit Ladungskiste,
1 Pianimeter, eine konische Kreuzscheibe, mehrere Theodolite,

verschiedene Nivellierinstrumente mit Elevationsschraube und Gestell, 1 Winkel-
trommel mit Bussole und Stock, 1 Cylinderkreuzscheibe mit Stock, verschiedene
Ketten, Messnadeln u. s. w.

Bern, den 30. April 1901.

Der Konkursverwalter im Konkurse des Emil Liissy:

Spreng, Fürsprech.

Erste Lithographie und Buchdruckerei Mittelitaliens sucht einen
gewandten, fachkundigen (790)

Reisenden
für Oberitalien, Riviera, Orient, und event. Spanien.

Nur solche Herren, welche ähnliche Posten schon mit nachweisbarem
Erfolg versehen haben, Sprachenkenntnis besitzon und selbständig zu
kalkulieren verstehen, wollen Offerten mit Pohtographie, Referenzen,
Ansprüchen u. s. w. an C. & R. poste restante Neapel adressieren.

Societi d'eiploitafion du Brevet Suisse J. Reuse, machine I fabriquer les cigares

a Bale.
Assemblee generale extraordinaire.

La proposition pour la liquidation de ia societe et la nomination de
liquidateurs, soumise ä i'assemblee generale du 30 avril 1901, n'ayant pu
ötre discutee, le nombre d'actions representees ä cette assemblee ayant
ete inferieur ä la moitie du capital social, MM. les actionnaires sont con-
voques de nouveau, conformöment ä fart 23 des Statuts, en assemblee
generale extraordinaire pour vendredi, le 17 mai 1901, ä lO'/s heures du
matin, au siege social, Aeschenvorstadt 16, ä Bale.

Cette assemblöe pourra dölibörer valablement quelque soit le nombre
d'actions representees.

Ordre du jour:
1° Proposition concernant la liquidation de la societe.
2° Nomination d'un ou plusieurs liquidateurs.

Pour assister et voter ä cette assemblee, MM. les actionnaires doivent
faire le depot de leurs actions jusqu'au 12 mai chez MM. les fils Dreyfus
& Cie., ä Bale, la Cie. Gle. pour l'exploitation des machines ä fabriquer
les cigares (Brevet Jean Reuse), 25, Rue de Naples, ä Bruxelles.

Bale, le Ier mai 1901.

(301) Le conseil d'admlnistration.
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Schönfels Zugerherg
937 m ier Meer,

Luftkurort - altbewährt - Wasserheilanstalt.
GiMtes¥asseMverfalra: Douchen aller Art. Moorbäder,'
elektrische Behandlung und Heilgymnastik, Massage. — Ausgedehnte
ebene Spaziergänge auf angrenzenden Wiesen und Waldungen; grosser
Park. Pittoreskes Alpenpanoräina. Durch Neabau erweitertes, komfortabel
eingerichtetes Haus mit Gentraiheizung. Eigene Quellwasserversorgung.
Pension von Fr. 8 an. Post, Telegraph, Telephon. — Prospekte gratis.

Dr. Alfred Michel. (450) A. Kummer, Bes.

Mise au conconrs de fonraiinres Mit».
L'administration soussignee met au concours la fourniture des garnitures

pour le paquetage de l'ordonnance 1898, soit:
Rivets, rondel!es, boutons, crochets de differents genres, ferrets, boucles

de differents genres, anneaux, baguettes en johe, planchettes nervees, boites
ä cartouches, lacets, sangles, etc.

Les fournisseurs intbressAs peuvent se procurer des formulaires de sou-
mission auprfes de la section technique de l'intendance du materiel föderal
de guerre.

Les offres doivent nous ötre remises franco, cachetbes et portant la
suscription: Offres pour la fourniture de garnitures militaires, d'ici au 25 mai
prochain.

Les formulaires de soumission contiennent de plus amples renseignements
Berne, le 30 avril 1901.

Intendance du materiel federal de guerre,
(797) Neetlon technique.

Gesellschaft Ihr Papieriadastrie in Basel.

Fünfte ordentliche Generalversammlung-

Samstag, den 11. Mai 1901, nachmittags 412 Uhr,
am Sitze der Oesellschaft.

Traktanden:
1) Abnahme des Jahresberichts, der Jahresrechnung und der Bilanz

pro 1900. Decharge-Erteilung an den Verwaltungstat.
2) Beschlussfassung betr. Verwendung des Reingewinnes.
3) Ratifizierung von zwischen dem Verwaltungsrate und seinen Dele¬

gierten abgeschlossenen Verträgen.
4) Wahl eines Mitglieds des Verwaltungsrats.
5) Wahl der Kontrollstelle.

Der Jahresbericht nebst Jahresrechnung und Revisionsbericht steht den

Herren Aktionären vom 1. Mai ab au! dem Bureau der Gesellschaft zur
Verfügung. (793)

Basel, den 29. April 1901.

A.-G. Elektrizitätswerk Rathausen.

Dividendeu-Zablnng.
Der Aktiencoupon pro 1900 wird von heute ab mit

Fr. 27.50 von nachverzeichneten Bankinstituten spesenfrei
eingelöst:

Luxem: Bank in Luxem.
Luxemer Kantonalbank.

Zürich: Aktiengesellschaft Leu & Comp.
Luzern, den 1. Mai 1901.

(798) Ißer Verwaltirnf/srttt.

Basler Kantonalbank
Wir nehmen Gelder an gegen

Staateg-arantie.
(1535)

4°l, Obligationen
kündbar nach 3—5 Jahren auf 3 Monate, in Stücken von Fr. 500, 1000 und
Fr. 5000 mit Halbjahres-Coupöns, oder in beliebigen Stücken von Fr. 500 aufwärts
auf Namen oder Inhaber lautend. Die Direktion.

Leiter gesucht.
Erste lithographische Kunstanstalt Mittelitaliens (sucht für dauernd

einen tüchtigen Leiter für ihr Papeteriegeschäft (2 Läden). Spätere
Beteiligung nicht ausgeschlossen.

Nur solche Herren, welche ähnliche Posten schon nachweisbar erfolgreich

versehen haben, mit dem Publikum gut verkehren können, möglichst
gute Sprachenkenntnisse besitzen, das Papeteriegeschäft vollständig
beherrschen und befähigt sind, dasselbe selbständig weiter zu entwickeln,
ferner auch kleinere Aufträge in Lithographie und Buchdruck aufnehmen
können, wollen sich unter detaillierten Angaben ihres bisherigen Lebenslaufes,

Referenzen, Ansprüchen, Familienverhältnissen, u. s. w. unter
Chiffre R. C. poste restante Neapel anmelden. (789)

Ali die Aktionäre

Dio Generalversammlung der Aktionäre vom 25. April '1901 hat durch
einstimmigen ßeschluss den mit der Baulirma Pümpin & Herzog
abgeschlossenen Vergleich ratiliciert, den Bericht und die,Rechnung der
Liquidationskommission genehmigt und die Beendigung dor Liquidation
beschlossen.

Die Schlussdividende für dio am Liquidationssaldo einzig
anspruchsberechtigten 1000 Aktien wurde auf Fr. 50 per Aktie festgesetzt und kann
vom 5. Mai 1901 an bei der tit. Spar- & Leihkiisse Bern gegen Ein-
lieferung dor Aktientitel bezogen werden. Die Titel sind mit Bordereaux
zu begleiten. (800)

Bern, den 1, Mai 1901.

Schynige Plfftte-Bahiigesellschalt in LiguMatioo:

H. Wnter, Verwalter.

Elektricitäts-Gesellschaft Alioth
(Aktieri-Gesellscli&ft)

ill ^.rle^lieiiiA.
Einladung zur Generalversammlung.

Die Tit. Aktionäre werden hiemit zur ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche Montag, den 20. Mai 1901, nachmittags 2'/s Uhr, im
Gescbäftslokal in Miinclienstein stattfinden wird.

(Abfahrt vom Dasei mit. Zng J. S. um 2. 20 Uhr).
Die Traktandeu sind:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1900.
Bericht der Rechnuugsrevisoren und Decharge-Erteilung an den
Verwaltungsrat.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresnutzens.
3) Wahl der Kontrollstelle pro 1901.
4) Neuwahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates.

Rechnung und Revisionsbericht sind vom 12. Mai an zur Einsicht der
Aktionäre im Geschäftslokal der Gesellschaft aufgelegt. Zur Teilnahme an
der Generalversammlung sind die Aktien bis spätestens 10. Mai bei der
Gesellschaftskasse in Münchenstein oder bei einem der Bankhäuser Ehinger
& Cie. und A. Sarasin & Cie., in Basel gegen die Eintrittskarten zu hinterlegen.

(802)
Basel, den 30. April 1901.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

A. Khlnger-Heusleir.
NB. Nach der Generalversammlung findet eine Besichtigung der

Werke statt.

Aktiengesellschaft Hotel Gurhigel.

Dividenden-Zahlung.
Die heute von der Generalversammlung der Aktionäre des Hotel

Gurnigel auf Fr. 15 per Aktie Testgesetzte Dividende pro 1900 wird vom
1. Mai an kostenfrei gegen Ablieferung des Coupons Nr. 11 ausbezahlt
bei den Herren Marcuard & Co. in Bern, bei der Eidgenössischen Bank
und ihren Comptoirs, sowie bei den Herren Dreyfus Söhne & Co. in

Basel. Die Coupons sind mit unterzeichneten Bordereaux zu begleiten.

Bern, den 29. April 1901.

(794) Aktiengesellschaft Hotel Gurnigel.

OÖDOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
Papierhandlung en gros

<Jfiicher -1 W/ikvicH*
0
0

0
0ReictMigstes Lager aller Sorten Papiere Mi Kartons. (299)

DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

Zeitersparnis
für jeden Kaufmann, Baakbeamten,
Fabrikanten, Bauhandwerker,
überhaupt für jeden Betrieb, in dem man
Arbeitslohn etc. zu berechnen hat, ist
die soeben in unserem Verlage
erschienene Rechentafel nebst
Zinstabelle behufs sofortiger Ermittlung
der Arbeitslöhne, Zinsen etc.

Stehli, Keel & Cie.,
Buchhandlung,

Seefeldstrasse 19, Zürich V.

«ww Papierliaiiöliing »et»"
Rudolf Fürrer, Zürich

13 Münsterhof 13

Vollständige Bureaneinrichtungen
für kanfm. Geschäft« n. Administrationen.

Druck-, Perforier- und tocrierarMen,
Geschäftsbücherfabrikation.

Patentinhaber des (1613)

Verbesserten Schapirographen,
bester i. billigster Ter?ielf»ltigeiigi»pp»r»t,

Prospekte über letzteren, Kopierpressen-
sowie vollständiger Preis-Courant stehen

gerne zu Diensten.

tfler Personal braucht
Stelle sucht,

olcMbatioquai It „v"irict> !•SlellenAnzeiaer
t ftr. bringt 500 700 Offerten aller Berufsarien
f. betbe $efd&lec$ter, 192r. 50 ®t3., i TJt. %x. t ,50, 3
j$r. 3. 50. ^ajiir f. gratis tnferieit werben.

Bestellzettel.
Unterzeichneter bestellt bei der

Buchhandlung Stehli, Keel & Cie,
Seefeldstrasse 49, Zürich V, eine Rechentafel

nebst Zinstabelle zu Fr. 7 gegen
Postnachnahme. (799)

Orl: Dalum: Genaue Adresse:

Bachdnickerei JENT C« in Bera. — Imprimerie Jettt d C1" 1 Berne.


	

